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Vorwort und Dank 

Der vorliegende Sammelband beruht im Wesentlichen auf Beiträgen, die bei 

der Konferenz »Städtepartnerschaften in Europa. Konzeptionen und Praktiken 
von Annäherung im 20. Jahrhundert«, vom 15. bis 17. Oktober 2015 in Mainz 

vorgetragen und für den Druck erweitert wurden. Diese Tagung wurde vom 
Historischen Seminar, Arbeitsbereich Zeitgeschichte der Johannes Gutenberg­
Universität Mainz, der Universität Paris 1-Pantheon-Sorbonne (UMR SIRICE) 
und dem Labex (Laboratoire d'Excellence) EHNE (Ecrire une Histoire Nou­

velle de l'Europe), Paris, mit der Unterstützung der Deutsch-Französischen 
Hochschule in Saarbrücken und des Schwerpunkts Historische Kulturwissen­
schaften der Johannes Gutenberg-Universität organisiert und finanziert. Ergän­
zende Förderung zur Drucklegung leisteten die Deutsch-Französische Kultur­

stiftung und die Johannes Gutenberg Universität-Mainz. 
Die Studierenden Katharina Elz und Gustav Reinhardt bereiteten die Über­

setzungen aus dem Englischen und Französischen vor, die Studenten Benjamin 
Pfannes und Fabian Meyer wirkten an redaktionellen Aufgaben mit. Ihnen und 
allen Institutionen, die dieses Projekt unterstützt haben, danken wir sehr herz­
lich. 

Corine Defrance 
Tanja Herrmann 

Pia Nordblom 


